
O R T S V E R E I N E

OBST – WEIN – GARTEN · Ausgabe Nr. 7 / 202228

! Sonntag, 10. Juli – 14 Uhr 
Jahreshauptversammlung im Buschenschank Hainzl  
(Kogelhohl) Aichegg

! Freitag, 5. August – 15 Uhr 
Sommerschnittkurs bei Fam. Harrer in Söding, Pichlbergstr. 15

! Donnerstag, 7. Juli – 18 Uhr 
GH Jantscher „Hirschenwirt“ ein „Oafoch so“-Treffen.  
Ein gemütliches Zusammenkommen. 

! Samstag, 9. Juli – 10 Uhr 
Sommerschnittkurs bei Harald Skamletz, Feldbodenring 1, 
Deutschfeistritz 

Obst-, Wein- und Gartenbauverein Bad Schwanberg

Obst-, Wein-, Garten- und Kulturverein  
Eggersdorf u. Umgebung

Obst- und Gartenbauverein Bezirk Voitsberg

Fixer Bestandteil unseres 
Vereines ist auch die alljähr-

liche Gartenlehrfahrt. Heuer 
besuchten wir den bekannten 
Kräutergarten in Söchau. Herz-
lichst aufgenommen nahmen 
wir an der Führung durch den 
Heil- und Giftkräutergarten 
teil. Ein Highlight für alle Kräu-
terfans. Danach fuhren wir 
durch die bezaubernde Ost -
steiermark weiter zur Gölles- 
Manufaktur für Edlen Brand & 
Feinen Essig in Riegersburg. 
Dort konnten wir selbstständig 
einen Blick hinter die Kulissen 
werfen und edle Essige sowie 
verschiedene Brände verkos-
ten. Nach der mittäglichen 
Stärkung in einem bodenstän-
digen Landgasthof, besuchten 

wir auch noch einen wunder-
vollen üppigen Wildobstgarten 
der Familie Pirc in Muggendorf 
bei Straden. Der Hausherr 
(ehem. Chefgärtner in Schön-
brunn) begleitete uns mit aus-
führlichen Informationen durch 
sein persönliches Gartenreich. 
Wir alle staunten nicht schlecht 
über die völlig biologische 
 Bearbeitung dieses Gartens. 
Abgerundet wurde dieser Bil-
derbuchtag mit einem Besuch 
eines Panorama-Buschen-
schanks in Klöch. Ein großer 
Dank gebührt dem Obmann 
für die Organisation und Durch-
führung dieser Lehrfahrt. 

Manfred Leitner,  
Obmannstellvertreter

Obst- und Gartenbauverein Deutschfeistritz/Peggau

Lehrfahrt am 11. Juni 2022

Jahreshauptversammlung mit Neuwahl

Tag der offenen Hoftür

Am 2. Juni hielt der Ortsver-
ein seine Jahreshauptver-

sammlung mit Neuwahl ab, 
die einen gänzlich neuen Vor-
stand des Vereins ergab. Als 
Obmann wurde Dr. Thomas 
Rühmer gewählt, weiters im 
Vorstand vertreten sind Erwin 
Heidinger (Obm. Stv.), Renate 
Jausner-Zotter (Kassierin), Eva 
Bernhart (Schriftführerin), Lisa 
Heidinger (Medienbeauftrag-
te), Harald Manninger, Florian 
Muhry, Daniela Painer, Markus 
Painer, Peter Painer, Renate 
Sturm und Andreas Zechner. 
Alle neuen Funktionäre haben 
in verschiedensten Themenbe-
reichen des Vereins bereits Er-
fahrung, wollen damit ein bun-
tes, reichhaltiges Vereinsleben 
gestalten und damit für den 
Raum Eggersdorf wertvolle Ak-

tivitäten initiieren. Ein großes 
Danke gebührt dem scheiden-
den Vorstand rund um Erich 
Bekerle, Mag. Erika Wrtilek, 
Karl Kicker und weiteren, die 
den Ortsverein in schwierigen 
Zeiten der Veränderung getra-
gen haben und mit ihrer Über-
zeugung der Bedeutung der 
Vereinsziele es dem neuen Vor-
stand ermöglichen, für Eggers-
dorf Positives zu bewirken! 

 
Der Verein freut sich über 

Anfragen und Beiträge und in-
formiert bzw. ist erreichbar 
über: E-Mail (owg.eggersdorf@ 
gmx.at) oder auf Instagram 
(@obstweingartenbauverein) 
und Facebook (@obstweingar-
tenbauverein). Zahlreiche Ver-
anstaltungen sind bereits für 
heuer geplant.

Am 19. 6 gab es am Hof der 
Familie Manninger und 

Muhry einen Tag der offenen 
Hoftür. Interessierte hatten die 
Möglichkeit, sich die Imkerei 
von Harald Manninger und die 

noch junge Marktgärtnerei von 
Florian Muhry anzusehen. Ne-
ben Führungen gab es auch 
Verköstigungen der eigens 
produzierten Produkte.
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! Mittwoch, 20. Juli – 16 Uhr 
Sommerschnittkurs an Obst- und Beerengehölzen,  
Anmeldung bei Sepp Gahr bis 15.7. unter 0664 8550793, 
Mitfahrgelegenheit gegeben.

! Samstag, 16. Juli – 10 Uhr 
Besichtigung der Werkstätte des Zeughauses Graz.  
Anmeldung unter 0664 86 78 664, begrenzte Teilnehmerzahl! 

! Freitag, 22. Juli – 16 Uhr 
Tyrnau 13 (Servicestelle der Gemeinde Fladnitz, Vereinslokal 
„Dorfleben“), Pflanzenvermehrung durch Stecklinge in der Praxis  

! Samstag, 6. August – 10 Uhr 
Familie Jantscher, Vormarkt Frohnleiten, Sommerschnittkurs

Obst- und Gartenbauverein Frohnleiten

Lehrfahrt Die landschaftlich, landwirt-
schaftlich und kulinarisch 

interessante Region rund um 
Feldbach konnten wir einen 
Tag lang genießen. Ein Betrieb 
„Pestonarrisch“ in Riegersburg, 
der sich der Permakultur und 
der Produktion von Pesto ver-
schrieben hat machte den Be-
ginn, ehe wir den Tabor von Feld-
bach mit seiner reichhaltigen 
Sammlung gewerblich-land-
wirtschaftlicher Gegenstände 
besichtigten. Mit der für die 
nächsten Jahre noch abgesicher-
ten Gleichenberger Bahn fuhr 
die Gruppe durch die schöne 
Landschaft nach Gleichenberg, 
um dort beim Biedermeierfest 
im schönen Kurpark den Tag 
ausklingen zu lassen.

Obst- und Weinbauverein Graz-Straßgang

Unser Vereinsausflug am 
18. Mai führte uns als ers-

tes zum Betrieb Gartengestal-
tung und Baumschule Elsnegg 
in der Münzgrabenstraße in 
Graz. Gerald Elsnegg und 
Junior chefin Lisa informierten 
uns sehr ausführlich über den 
Werdegang des Unterneh-
mens, das am 15.000 m2 gro-
ßen Betriebsgelände 10 Mitar-
beiter beschäftigt. Bei einem 
Rundgang konnten wir eine 
Vielfalt der Pflanzenwelt be-
staunen. Danke an die Familie 
Elsnegg auch für die Bewir-
tung. 

Weiter ging es dann zur Ver-
suchsstation für Obst- und 
Weinbau Haidegg in Graz-Rag-
nitz. Der Leiter des Betriebes 
Dr. Leonhard Steinbauer er-
klärte uns die „Agri-Photovol-
taikanlage Obstbau“, die eine 
doppelte Schutzfunktion hat, 
nämlich den gegen Starkregen 
und Hagel durch die physikali-

sche Barriere, andererseits ei-
nen Schutz vor leichten Frös-
ten durch den „Carport-Effekt“. 
Außerdem wird durch die An-
lage auch Strom produziert. In 
den nächsten Jahren werden 
Versuchsergebnisse erwartet. 
Zum Abschluss wurden wir zu 
einer kleinen Weinverkostung 
eingeladen. Dankeschön! 

Nach dem Mittagessen im 
Restaurant Dokl in Gleisdorf 
besichtigten wir die Getreide- 
und Ölmühle Berghofer in Feh-
ring, wo wir ausreichend infor-
miert wurden und Kostproben 
gereicht bekamen. 

Zum Abschluss kehrten wir 
beim ausgezeichneten Buschen-
schank Bernhart in Riegersburg 
ein, wo wir mit Köstlichkeiten 
aus Küche und Keller verwöhnt 
wurden. 

Ein wunderschöner Tag ging 
gemütlich zu Ende. 

Obmann Ing. Sepp Gahr

! Terminänderung Wandertag: Vom 9.7. auf den 16.7.!  
Treffpunkt 9.30 Raika Wetzelsdorf: Laßnitzhöhe 

! Samstag 13. August – 13 Uhr 
Sommerfest auf der Stockbahn Abtissendorf.  
Bitte um Anmeldung bis 30. 7. unter der Telefonnummer 
0664/1830067.

! Terminänderung Wandertag: Vom 9.7. auf den 16.7.!  
Treffpunkt 9.30 Raika Wetzelsdorf: Laßnitzhöhe 

! Samstag 13. August – 13 Uhr 
Sommerfest auf der Stockbahn Abtissendorf.  
Bitte um Anmeldung bis 30. 7. unter der Telefonnummer 
0664/1830067.

Obst- und Gartenbauverein Graz-Wetzelsdorf

Obst- und Gartenbauverein Heiligenkreuz/Waasen

! Samstag, 6. August – 9.30 Uhr 
Sommerschnittkurs bei Petra Maidl-Pfennich, Jaritzberg 

Obst-, Wein- und Gartenbauverein St. Bartholomä

! 23. Juli 
Sommer-Schnittkurs an Obstbäumen bzw. Beerensträucher 
unter der Leitung von Ilse Lampl und Thomas Baier: 

9 Uhr Jungbaumpflege auf der revitalisierten Streuobstwiese 
von Ilse Lampl in Pöls 15/Gemeinde Dobl-Zwaring, zusätzlich 
Wühlmausfangkurs 

14 Uhr Schnitt an bereits gewachsenem Baumbestand und 
Beerensträuchern am Gelände von Baiers Hofladen in  
Wundschuh 

Unkostenbeiträge: Mitglieder € 3,- bzw. Interessenten € 5,- 
pro Person. 

Obst- und Gartenbauverein Wundschuh

Vereinsausflug

➼
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Obst- Wein- und Gartenbauverein  
Graz-Waltendorf/St.Peter

Lehrfahrt „Tirol“

! Mittwoch, 6. Juli – 14.00 Uhr 
Führung durch die neue AGRI-PV Anlage für Obstanlagen in 
der Versuchsstation Haidegg, 8047 Graz, Ragnitzstraße 193

Endlich wieder eine mehrtä-
gige Lehrfahrt fix planen zu 

können war, wie wir alle wis-
sen, nicht selbstverständlich 
möglich, was sich auch beim 
Anmeldeverhalten gezeigt hat. 
Fixe Anmeldung der Entschlos-
senen, aber auch unzählige 
Fragen von Unentschlossenen. 
Aber die Vorfreude war den-
noch größer und so ging es für 
fünf Tage nach Tirol ins tolle 
Hotel „Jägerhof“ am Kolsass-
berg in herrlicher Berglage im 
Inntal. 

Für die weiteren Tage war je-
weils eine ganztägige Reisebe-
gleitung bestellt, die hinsicht-
lich Kultur, Landschaft, Vegeta-
tion und regionale Lebensart 
ein profundes, gleichzeitig ver-
ständlich dargebotenes Wissen 
bewies. Am ersten Tag ging es 
zur Perle Tirols nach Kufstein zur 
Stadtführung, mittags lausch-
ten wir den Klängen der auf 
der Festung Kufstein 1931 er-
richteten Heldenorgel, der 
größten Freiluftorgel der Welt, 
auf der täglich zu Mittag für ei-
nige Stücke erklingen. Anschlie-
ßend fuhren wir hinauf zum 
romantisch gelegenen Hecht-
see, anschließend nach Ebbs 
mit seinem imposanten, größ-
ten Haflingergestüt Europas, 
dem „Fohlenhof“. 

Am nächsten Tag fuhren wir 
in Richtung Norden in den 
mondänen Wintersportort See-
feld. Dort zeigte uns die Vege-
tation deutlich, dass der Win-
ter hier eben erst gegangen 
war, ja der der gesamte Ort 
hatte die Wintersaison irgend-
wie gerade erst abgestreift. 
Umso schöner der Ortskern 

mit Sonnenturm, St. Oswald-
kirche und vor allem das peri-
pher gelegene, den Ort prä-
gende Seekirchl. Weiter über 
die Grenze Richtung Bayern, 
nach Mittenwald, einem Ort 
mit Geigenbaugeschichte und 
beeindruckenden, mit Lüftl -
malerei verzierten Häusern. Die 
Rückfahrt führte durch eine 
herrliche Landschaft zum impo -
santen Zisterzienserstift Stams, 
wo sich auch das berühmte 
Schigymnasium befindet. 

Am letzten Tag fuhren wir 
nach Kramsach, zum „Museums-
friedhof“. Dort hat ein beherz-
ter Schmiedemeister hunderte 
alte schmiedeeiserne Grab-
kreuze gesammelt und vor der 
Verschrottung bewahrt, res-
tauriert und – humorvoll be-
schriftet – auf einer schönen, 
barrierefrei begehbaren Anlage 
aufgestellt. Anschließend be-
sichtigten wir Kitzbühel, wur-
den durch die weltbekannte 
Stadt geführt, sahen auch Toni 
Sailers Grab, bevor es am 
Nachmittag weiterging in die 
kleinste Stadtgemeinde Öster-
reichs, das mittelalterliche 
Städtchen Rattenberg am Inn, 
wo unsere Besichtigungstour 
sozusagen ausklingen durfte. 

Die Heimfahrt am nächsten 
Tag führte über St. Johann/T., 
Saalfelden, Radstadt – dort 
Mittagessen im „Stegerbräu“- 
über das Ennstal nach Graz. 

Es waren einige schöne ge-
meinsame Tage für die Teilneh-
mer, auch war medizinisch im 
Sinne von vergeistigtem Obst 
auf hohem Niveau durch eifri-
ge Spenden vorgesorgt.

Obst.Wein.Garten Straden

Pflanzenmarkt in Stainz bei Straden

Der Verein OBST.WEIN. 
GARTEN Straden veran-

staltete auch heuer wieder im 
Garten des Hauses der Vulka-
ne einen Pflanzenmarkt. Zehn 
Aussteller nutzen an diesem 
Vormittag das Angebot, ihr 
Pflanzen und Samen an die 
zahlreichen, interessierten Be-
sucher zu bringen. Schon vor 
dem Beginn der Veranstaltung 
kommen immer wieder schon 
einige Gartenfreunde, weil sie 

wissen, dass es da Besonder-
heiten gibt. Obmann Karl Lenz 
war mit dem Besuch sehr zu-
frieden, obwohl regnerisches 
Wetter vorhergesagt war und 
auch pünktlich eintraf. „Aber 
Gartenliebhaber kennen kein 
schlechtes Wetter, sondern 
freuen sich über jeden Regen-
tropfen“, schmunzelt der Ob-
mann des Vereines, der im Be-
reich der Südoststeiermark 
fast 100 Mitglieder hat

Hochbeet als Frühjahrsgeschenk
Volksschulkinder aus Straden mit ihrer Direktorin Veronika Weinhandl und dem Vereinsob-
mann Karl Lenz und Mitarbeiter Curd Ranz (ganz links)

Der Verein OBST.WEIN. 
GARTEN Straden machte 

der Volksschule Straden ein 
besonderes Frühjahrsgeschenk. 
Obmann Karl Lenz baute mit 
einem Mitarbeiter des Blaura-
ckenvereines LEiV, Curd Ranz 
für die Volksschule Straden ein 
Hochbeet, das von einigen Kin-
dern der Schule betreut wird. 
Die Pflanzen für das Hochbeet, 
auch im Kindergarten, der Mit-
telschule und der Lebenshilfe 
im Ort wurden von einem der 
jungen wilden Gemüsebauern, 

Lukas Schillinger, beigestellt. Als 
wichtigen Beitrag zum Natur-
verständnis sieht Direktorin 
Veronika Weinhandl in diesem 
wertvollen Geschenk. „Die Kin-
der können beim Wachsen zu-
sehen und sehen sofort das Er-
gebnis, wenn sie einmal aufs 
Gießen vergessen“, erzählt Wein-
handl. Die Samen für das Beet 
für alle Bildungseinrichtungen 
in Straden wurden ebenfalls 
von den Gemüsebauern zur 
Verfügung gestellt.

Morgendlicher 
Ausblick von 
unserem Hotel 
Richtung Inntal
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Fachverein Obstbaumwärter

Haskap-Feldtag

Am 4. Juni trafen sich vier 
wissbegierige Obstbaum-

wärter beim Heidelbeergarten 
Gosch in St. Ulrich in Greith 
(Weststeiermark).  

Bei dieser Veranstaltung 
drehte sich alles um die Has-
kap-Beere, die auch unter dem 
Namen Sibirische Blaubeere, 
Kamtschatkabeere, Honigbee-
re oder „Maibeere®“ bekannt. 
Der Heidelbeergarten Gosch 
beschäftigt sich seit gut 5 Jah-
ren intensiv mit dieser neuen 
Beerenart und ist somit in 
Österreich ein wahrer Vorreiter 
auf dem Gebiet der Haskap-
Beeren-Zucht, dessen Verar-
beitung sowie Vermarktung. 
Für Laien ist diese Beere ähn-
lich der Heidelbeere, jedoch im 
Detail wieder etwas anderes 
bzw. besonders. 

Im Sortenquartier standen 
36 verschiedene Sorten zur 

Verkostung – direkt vom 
Strauch – zur freien Verfügung. 
Das stellte eine österreichweit 
einzigartige Gelegenheit dar, 
sich quer durch diese vielen 
Sorten zu kosten und sich ein 
Bild von der geschmacklichen 
Breite zu machen. Im Fokus 
stand des Weiteren auch der 
plantagenmäßige Anbau für 
Obstbaubetriebe. 

Bei guten +30°C wurden alle 
Teilnehmer auf eine hitzige 
Probe gestellt, zum Glück gab 
es eine gute Versorgung mit 
Trinken und Produkte rund um 
die Haskap-Beere. Im kühlen 
Schatten wurden abschließend 
alle Fragen und Anregungen 
mit Ruth & Christian Hasel-
mair-Gosch besprochen und 
diskutiert.  

Vielen Dank an die Familie 
Haselmair-Gosch! 

Schriftführer Ronald Sommer

! Sonntag, 7. August – ab 11 Uhr 
Blaurackenfest im Garten des Hauses der Vulkane mit dem 
Blaurackenverein und LEiV

Gute Schneid – halbe Arbeit

Unter diesem Motto mach-
ten sich zukünftige Sen-

senseherinnen und Mäher Mit-
te Juni in Stainz bei Straden 
auf, um das Mähen von Grund 
auf zu lernen. Beim vollbesetz-
ten Kurs des Vereines OBST. 
WEIN.GARTEN Straden und 
des Blaurackenvereines LEiV 
standen kurze theoretische Ein-
führungen der Referenten Franz 
Lex und Karl Lenz am Anfang, 
ehe munter drauf losgedengelt 
wurde.  Eine gute Schneid be-
kommt man aber erst durch 

das Wetzen. Und dann ging es 
zum Mähen: Zuerst das kurze 
„Saugras“ und später in eine 
hohe Wiese. Die anschließen-
de Bauerjause, vorbereitet von 
Stefanie Lex, wurde nach die-
ser anstrengenden Arbeit ger-
ne angenommen. „Es muss 
nicht im gesamten Hausbe-
reich nur der Rasenmäher oder 
der Roboter zum Einsatz kom-
men und die Natur dankt es 
mir mit den schönsten Wie-
senblumen“, freut sich eine der 
jungen Teilnehmerinnen.
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Name: 

Straße: 

PLZ/Ort: 

IBAN:                                       BIC: 

E-mail: 

Telefon: 

Datum:                 Unterschrift:

Der weitere Bezug gilt dann als verlängert, wenn 
nicht bis zum 30. November eines Jahres eine 
schriftliche Abmeldung erfolgt. 

Alle von Ihnen dem Verein bzw. seinen Orts -
vereinen zur Verfügung gestellten Daten werden 
entsprechend der DSGVO 2016/679 behandelt 
und nicht an Dritte weitergegeben. Die Geschäfts-
führung des Landesvereins gibt Ihnen auf per-
sönliche Anfrage Information über die Art und 
die Verwendung ihrer gespeicherten Daten.

12 Zeitungen zum  
Jahrespreis von  
€ 42.– für Erlagscheinzahler bzw. 
€ 38.– mit Bankeinzug

LANDES-OBST-, WEIN- UND GARTENBAUVEREIN FÜR STEIERMARK 
8010 Graz ,  Hamerl inggasse  3 ,  Tel .  0316/8050-1630,  Fax 0316/8050-1620 

E-mail :  office@obstweingarten.at 

A B O N N E M E N T - B E S T E L L U N G  

Ich bestelle die Zeitschrift Obst·Wein·Garten

✃

Ortsverein 

Direktmitgliedschaft beim Landesverein

Die Gruppe der Mäherinnen und Mäher mit den Referenten


